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Dez. Die Jugendsparkasse Windisch verzeichnet im vergangenen Jahr
einen Verkehr von Fr. 885 (121 Sparkarten à 5 Fr. und 28» Fr.
Bareinlagen). Seit der Gründung (I. Mai 1897) find 20,ODO Marken,

entsprechend einem Wert von 4000 Fr., umgesetzt worden.

1901:
März 3. Großratswahlen.

„ 24. Bauerntag in der Kirche zu Brugg. Gründung eines Banernbundes.
April. Bis Anfang dieses Monats find heim Bezirkskassier für das Welti-

Denkmal Fr. 635. 70 eingegangen.

„ Anfangs dieses Monats schließen die Sammlungen für das Lungen-
sanatorium im Bezirk ab mit dem Betrag von Fr. 6360. 80.

„ 4. -fi 74 jährig Frau Elise Vögtlin-Eschbach, Gerichtspräsidcnts Witwe,
eine stille Wohlthäterin.

„ 22./26. Feuerwehrknrs in Brugg — 80 Teilnehmer.

„ 28. Wahl der Bczirksbeamtcn und Richter.

Abstimmung über die im Kanton fast mit Mehrheit zur Annahme
gelangende Civilprozeßordnnng.

Ergebnis im Bezirk: 1769 Ja, 1297 Nein.

Stadt Brugg: 341 „ 62

Mai 16. -j- 79jährig Pfarrer Müri von Schinznach, Mitbegründer des Be-

zirksarmein und Almosenvereins.
Laut Jahresbericht der Anstalt Königsfclde» sind im Jahre 1900

829 Kranke (788 Geisteskranke: 41 unheilbare Körpcrkranke) mit zu-
sammen 233,594 Verpflegungstagen verpflegt werde». Die Rechnung

schließt mit einem Aktivsaldo von Fr. 28,549. 17.

Juni 26. Bis heute sind beim Bezirkskassier für das Weltidenkmal eingegangen

Fr. 761. 20.

Juli 7. Auf dem Kirchhof in Birr wird ein Denkmal eingeweiht für die

französischen Soldaten vom Jahre 1870, welche hier ihre letzte Ruhestätte

gefunden haben

„ 11. Brugger Rntenzug.

„ 2i. Mit der Wahl des Hrn. Setz (Gallenkirch) zum Gerichtssnppleanten
finden die Bezirkswahlcn endlich ihren Abschluß.

Die Achtelsmehrstencr wird verworfen.
Kanton: 20,285 Nein, 10,666 Ja.

Bezirk: 1,903 1,007

Stadt Brugg.: 249 115 „
Aug. 28. Brand eines Strohhnnses in Hottwyl.



àuiàliliki âer !íi8?lei ei^imenen ÄmMärg^ätier.

I. Heft 1890. Samuel Amsler von Schinznach, Prof. der
Kupferstecherkunst. Das Bad Schinznach. Aus der ältern Schulgeschichte
der Kirchgemeinde Bözen.

II. Heft 1891. Abrah. Eman. Fröhlich. Wie die alten Villiger
eine Ackerflur sich schufen. Ereignisse an der untern Reuß und Aare
im Toggenburgcrkrieg.

III. Heft 1892. Johannes Herzog von Effingen. Bürgermeister.
Eine Dorfschule von Einst, Erinnerungen. Kaiser.Franz Í. auf der

Habsburg. Mndonissa.
I V. He>t l893. Sonntagsmorgen. Aus der ältesten Geschichte des

Klosters Königsfelden. Der Schisfbruch bei Brugg im Jahre 1626.
Joh. Wüest, Schulmeister in Birrhard.

V. Heft 1894. General Hans Ludwig von Erlach von Kastelen.
Kriminalgeschichte aus der Schule. Die Namen der Brugger Schul-
gemeinden. Fremde Gäste. Der Kuckucksruf.

VI. Heft 1895. Dr. Joh. Georg Zimmermann von Brugg. Das
St. Mauritiusstift in Zofingen. Freundliche Herbsterinnerungen. Hohe
Gäste. Gschichten usem Schänkebärgeramt. Land-Schulverhältnisse
des Bezirks Brugg.

VII. Heft 1896. Das Birrfeld. I. Meine Großmutter. Fürsprech
Jäger. Joh. Hch. Meyer. Joh. Hrch. Zimmermann, Oberlehrer in
Villigen.

VIII. Heft 1897. Landvogt Tscharner von Schenkenberg. Vor
fünfzig Jahren. Das Birrfeld. II.

IX. Heft 1898. Die Revolution in Brugg. Geologische Skizze
der Umgebung von Brugg.

X. Heft 1899. Joh. Jakob Schatzmann. Brugger Häusernamc».
Aus der Gemeindechronik von Hausen. Schlost Schenkenberg.

XI. Heft 1900. Rud. Ranchenstein, Prof. Schillers Wilhelm Tell
in Brugg. Volksschauspiel. Friedr. Aulenheimer, Rektor in Winter-
lhur. Mönthaler Kirchengeschichte.

XII. Heft 1901. General Hans Herzog. Die Pfarrer von Brugg
seit der Reformation. Lotlerielos und Weinglas. Zum Andenken an
liebe Heinigegangene. 9 Gedichte. Geschichtl. ». chronolog. Notizen.

Die Mcuzahrsbtättcr pro 1890—1901 können bezogen werden

per Stück à 30 Cts. (per Dutzend ein Freiexemplar) beim Verleger
„Effingerhos- in Brugg.

Alle dreizehn Jahrgänge zusammen Fr. s —.
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